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Thesen

1. Kleine und mittlere Unternehmen (KMU): existenziell für 

Arbeits- und Ausbildungsplätze in Schleswig-Holstein

2. KMU: auch in der Globalisierung gute Zukunftschancen

3. KMU: Achillesferse Finanzierung

4. Aktuell: keine generelle Kreditklemme, aber in Teilbereichen 

höhere Finanzierungskosten und Probleme bei Sicherheiten

5. Anforderungen an ein KMU-förderndes Finanzsystem

Å regional verankerte Institute (3-Säulenmodell)

Å flexible Förderbanken

Å Überprüfung Geschäftsmodelle der Landesbanken

Å KMU-freundliches Steuerrecht
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Thesen

1. Kleine und mittlere Unternehmen (KMU): existenziell für 

Arbeits- und Ausbildungsplätze in Schleswig-Holstein
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KMU prägen unsere Wirtschaft

Quelle: Antwort der Landesregierung auf die GroÇe Anfrage der CDU zu den ĂPerspektiven des Mittelstands 

in Schleswig-Holsteinñ, 25.9.2007
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KMU-Anteil in Schleswig-Holstein deutlich 

höher als im Bundesdurchschnitt
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Thesen

1. Kleine und mittlere Unternehmen (KMU): existenziell für 

Arbeits- und Ausbildungsplätze in Schleswig-Holstein

2. KMU: auch in der Globalisierung gute Zukunftschancen



77

KMU schaffen mehr Arbeitsplätze
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KMU: Viele Ăhidden championsñ (H. Simon)
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KMU: In der Krise flexibler
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Viel Kritik im Mittelstand an den 

Krisenauslösern und Krisentherapien 

Å Ăauf dem Boden bleibenñ: angemessene Renditen statt 

shareholder value

Å nur tun, was man versteht

Å Unternehmen und Manager müssen für ihre Fehler 

Verantwortung übernehmen (Insolvenzen, Gehälter und Boni) 

Å restriktive Vergabe staatlicher Bürgschaften

Å Regulierung der Finanzmärkte entschlossener umsetzen

Å Konsequente Ordnungspolitik
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Thesen
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Effektive Steuerbelastung (Vergleich Kapital- und 

Personengesellschaften, Quelle: ZEW) 
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Thesen
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Erfahrungen der Unternehmen in Schleswig-

Holstein mit Kreditkonditionen (Juli 2009)
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Erfahrungen der Unternehmen in Schleswig-

Holstein mit Kreditkonditionen (Juli 2009)
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Gründe für seltene oder keine 

Inanspruchnahme von Fördermitteln
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Thesen

5. Anforderungen an ein KMU-förderndes Finanzsystem

ü regional verankerte Institute (3-Säulenmodell)

ü kundennahe Betreuung (Branchenkompetenz, 

Entscheidungskompetenz Kundenbetreuer u.a.)

ü Querbeteiligungen auch privater Sparkassen?

ü flexible Förderbanken

ü Überprüfung Geschäftsmodelle der Landesbanken

ü KMU-freundliches Steuerrecht

ü eigene Pflichten der KMU (Eigenkapital, mezzanine

Finanzierungen wie stille Beteiligungen oder 

Nachrangdarlehen, Transparenz, Kommunikation, 

rechtzeitige Nachfolge u.a.)
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Wai - Ji
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KMU bilden überdurchschnittlich aus



3636

Problem: Ressourcen für F&E


